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Unterstützung mit Angebotspalette 

aargaumobil 

Information 
- Themenblätter 

- Praxisbeispiele 

- Seminare 

- Mappen MMG + MMU 

- Mobilitätsfächer 

- Broschüre Wohnwirtschaft 

- Mobilitätsdurchblick 

- Eco-Drive-Simulator 

- Eco-Car-Expo 

- NewRide Veranstaltungen 

- Bike to work 

Impulsberatung 
- für Gemeinden  

- für Unternehmen 
  

  (generell und im Rahmen von 

  Verfahren) 

Mitfinanzierung 
- Eco-Drive-Simu 

- Eco-Car-Expo 

- NewRide Ausstellungen 

- Mobilitätsdurchblick 

Durchführung 
- Schule Mobil 
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Impulsberatung als Instrument 

 Für die Gemeinde/das Unternehmen kostenlos 

 Gegenwert von rund CHF 1‘500.- 
 

 Potenzial 

 Unkompliziert und schnell einsetzbar 

 Im Rahmen von „Verfahren“ besteht Bereitschaft zur 

Bewegung von Positionen – z.B. bei der Festsetzung von 

Fusswegerschliessungen in Sondernutzungsplanungen 

 Vermittlung von Anregungen und Beispielen 

 Zielgruppenspezifischer konkreter Input statt generell-

abstrakter Inhalte 
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Impulsberatung: So profitieren Gemeinden 

 Ausarbeitung Teil 

Mobilitätsmanagement durch 

aargaumobil 
 

 Massnahmenbereiche 

 Verkehrserzeuger 

 Bevölkerung 

 Massnahmen 

 

 Empfehlung Kooperation mit 

Nachbargemeinde 

Ennetbaden 

Beispiel KGV Ehrendingen 
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So profitieren Regionen 

Beispiel Regionales Parkraum- 

konzept Baden Regio 

 
 Input durch aargaumobil 
 

 Ergebnisse: 

 Mobilitätsmanagement in 

Baubewilligungsverfahren 

 Minima und Maxima in Ab- 

hängigkeit Erschliessungsgüte 

 Einbezug Veloabstellplätze 

 Mobilitätsmanagement bei 

Veranstaltungen 

 Vertiefungsbearbeitung nach 

Input aargaumobil erfolgt 
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Impulsberatung Unternehmen 

Parkraumbewirtschaftung 

Oekobonus (RekaChecks) 

Onlinetool RideShare 

Firmen E-Bikes und 

Vergünstigung für 

Mitarbeitende  

Teilnahme an „bike to work“ 

Mobilitäts-Jackpot 

Mobilitätstag 

Beispiel Competec Mägenwil 

© Competec 

 

Weiterentwicklung aufgrund Parkplatzengpass und Verschlechterung 

Umweltbilanz; Impulsberatung aargaumobil 
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Finanzielle Unterstützung 

 
Beispiel Eco-Drive-Simulator 

 Vorhaben: 

Kurs Eco-Drive-Fahrweise 

mit Simulatoren und 

Fachperson vor Ort 
 

 Angebot:  

 finanzielle Unter- 

stützung zwischen CHF 

250 und 500    
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Information 

Parkierung Autos optimieren 

Öffentlicher Verkehr 

Angebot für Veloverkehr, inkl. 

Abstellanlagen 

Angebot für Fussverkehr 

Angebot für Mobility Carsharing 

 

Beispiel: Broschüre 

Wohnwirtschaft mit 

praktischen Anregungen 

Die Mobilitätsplattform im Kanton Aargau 

 
    

 
 

Beiträge der Wohnwirtschaft zu einer 

nachhaltigen Mobilität 

 

Informationen für interessierte 

Investoren, 

Bauherrschaften und 

Vermietende 

 

 

 

ein Projekt 

unterstützt durch den 

Kanton Aargau 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geschäftsstelle aargaumobil 

Postfach 2135 

5001 Aarau 

In Zusammenarbeit mit 

E-Mail: info@aargaumobil.ch 

Tel: 062 508 20 24 

 

 

 

Aarau, im Oktober 2013

Quelle: Handbuch Veloparkierung. Foto: arge planum / co.dex 
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Website als Informationsdrehscheibe 


